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Fastenzeit – Schöpfungszeit: siebter Tag 

Genesis 2, 1 – 3  

21So wurden Himmel und Erde vollendet mit allem, was darin ist.2Am siebten Tag vollendete 

Gott sein Werk, das er gemacht hatte. An diesem Tag ruhte er aus von all seiner Arbeit, die 

er getan hatte.3 Gott segnete den siebten Tag und erklärte ihn zu einem heiligen Tag. Denn an 

diesem Tag ruhte Gott aus von all seinen Werken, die er geschaffen und gemacht hatte. 

Geistlicher Impuls 

Sonntag.  

Ein Sonnentag vielleicht wenigstens – oder auch - im 

übertragenen Sinne...  

Ein lichter Tag. 

Ein Tag, der mein Leben erhellt.  
 

Seit Generationen,  

Jahrhunderten, 

Jahrtausenden  

ein Ruhetag  

zwischen den Tagen täglicher Arbeit –  

ein Tag zum Aufleben  

zwischen all den Alltagen.  
 

Ein Tag in der Familie,  

für uns.  

Ein Tag für mich.  
 

  

 

 

 Ein Tag für mich.  
 

„…und als er alles vollendet hatte, ruhte Gott am 

siebenten Tage von allen seinen Werken, die er 

gemacht hatte.“  

So steht es auf der ersten Seite der Bibel. 

  

Den Rhythmus finden zwischen  

 Arbeit und Erholung,  
 Anstrengung und Entspannung, 
 Alltagsroutine und schöpferischer 

Kreativität,  
 die mich erneuert. … den Rhythmus finden 

und ihn nicht wieder verlieren.  
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Den Rhythmus bewahren,  

der mich erfrischt  

und immer wieder neu aufstehen lässt.  
 

Ein Tag, der mich stärkt.  

Ein Tag, der mein Leben erhält.  

Sonntag.  

  

Liebe Gemeinde,  

am siebten Tag vollendete Gott seine Schöpfung. Nach all seiner getaner Arbeit ruhte er sich 

aus. Er segnete den siebten Tag und erklärte ihn heilig. 

Heiligkeit & Ruhe sind die Themen des siebten Tages.  

Was ist heilig?  

In unserem alltäglichen Sprachgebrauch ist das Wort „heilig“ kaum noch zu finden. In der 

Kirche begegnet es uns häufiger, z.B. „Heiliger Geist“, „heilige Schrift“, „heilige Maria Gottes“. 

Heilig bezeichnet etwas Besonderes, Verehrungswürdiges und stammt wortgeschichtlich von 

„Heil“ ab. Gott hat mit seiner Schöpfung etwas Vollkommenes geschaffen. 

Lied: Heilig  

Was ist Dir heilig? 

Für jeden von uns bedeutet „heilig“ etwas anderes. Es kann bedeuten, dass Dir Deine Familie 

heilig ist, Dein Aussehen, Deine Statussymbole, Deine Freiheit oder Deine Gesundheit. Dies 

können sowohl materielle als auch ideelle Dinge sein.  

Gott schenkt uns mit der Schöpfung etwas Vollkommenes, etwas Heiles. Er vertraut uns seine 

Schöpfung an. Dafür können wir dankbar sein.  

Schöpfungsbild 

 für Kinder 

Was ist Dir heilig? Klebe Smileys auf das Schöpfungsbild, dorthin wofür Du besonders Danke 

sagen willst. 
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 für Erwachsene 

Was ist euch heilig? Schreibt auf die „Smiley Zettel“, wofür ihr besonders Danke sagen wollt, 

und klebt sie auf das Ideenboard. 

 

Liebe Gemeinde, 

Gottes Schöpfung ist ein Geschenk an uns Menschen. Wir dürfen die Schöpfung täglich 

genießen und sind selbst Teil dieser Schöpfung. Dies gibt uns viele Gründe, um Gott zu danken. 

Danken für die Sonne, die uns das Licht schenkt. Danken, für das Wasser, welches jeden Tag 

Dinge wachsen lässt und uns das Leben möglich macht. Danken für die Tiere, die uns treue 

Weggefährten sind und uns anvertraute Lebewesen. Danken für den Rhythmus von Tag und 

Nacht. Danken für die Vielfalt der Blumen, Bäume und Sträucher. Danken, für unsere Familien 

und Freunde. Unseren Dank können wir Gott im Gebet bringen. 

Wir haben aber auch viel Grund zur Dankbarkeit unseren Nächsten gegenüber. 

„Dankbarkeit macht das Leben erst reich.“ (Dietrich Bonhoeffer) 
 

Mitmachaktion 

Wem möchtest du Danke sagen?  

Schreibe oder male deinen Dank auf einen Zettel A6! Klebe ein Rubbelaufkleber über deinen 

Dank und bereite einem lieben Menschen damit eine Freude. 

Liebe Gemeinde, 

Mit dem siebten Tag schenkt uns Gott Zeit zum Ausruhen. Nach aller Anstrengung der Arbeit 

nimmt Gott sich Zeit zum Ruhen, zum Kraft schöpfen. Immer wieder bringt Gott alles ins 

Gleichgewicht. Tag & Nacht, Land & Wasser, Schaffen - Ruhe 
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Wie gehst du mit dem Geschenk des 7. Tages um? Gelingt dir der Ausgleich? Was bedeutet 

für dich Ausruhen? Ist der Sonntag für dich ein besonderer Tag – ein heiliger Tag – ein Tag 

zum Kraft schöpfen? Was ist dir heilig am Sonntag? Versuche das Geschenk der „Zeit zum 

Ruhen“ für dich zu nutzen. 

z.B. mit folgendem Lied: Vertraue, dass Gott mit seiner Schöpfung dir ein Geschenk machen 

möchte – jeden Tag. 

Lied: Heilig, heilig, heilig von Andreas Frey 

 

Länderinformation Vanuatu, 

Vanuatu hat rund 300.000 Einwohner. Ca. 83% der Einwohner sind Christen! Das war nicht immer so.  

Im 19. Jahrhundert fand die Missionierung statt – aus den vielen unterschiedlichen, verfeindeten 

Stämmen, die als Kannibalen lebten, wurden Christen. Und damit kehrte der Frieden unter den Stämmen 

ein und neue Traditionen haben sich etabliert, z.B. der gemeinsame Kirchengang am Sonntag.  

Die Kirche und der Glauben brachten Frieden, Stabilität und Hoffnung, die die bestehende Kultur 

Vanuatus ergänzt.  

Kultur & Kirche sind die zwei tragenden und verbindenden Säulen der Ni-Vanuatu und der Grund warum 

sie, nach eigenen Aussagen, zum glücklichsten Volk der Erde erklärt wurden. 

Da 83% der Einwohner Christen sind, hat die Kirche einen gewaltigen Einfluss auf die Bevölkerung.  

Gerade deshalb suchen zivilrechtliche Organisationen, die Themen wie Frauenrechte, Klimawandel, 

Jugendarbeitslosigkeit etc. voranbringen wollen, den Weg über die Kirchen. Hier haben diese die 

Möglichkeit in den Sonntagsgottesdiensten die Bevölkerung zu erreichen. 

Die Kirche in Vanuatu hat zwar großen Einfluss und einen großen Anhängerkreis, allerdings haben sie 

kaum finanzielle Mittel, um ihre Vorhaben umzusetzen. Daher sind sie auf ausländische Unterstützer 

angewiesen. 

Ein Mammutprojekt Vanuatu’s ist die Bibelübersetzung in die einheimischen Sprachen. Seit 1995 gibt 

es die Bibel in der Sprache Bislama, wenig später wurde das neue Testament auf Havai übersetzt und 

9 weitere folgten – das sind 11 der rund 100 einheimischen Sprachen.  Übersetzt wird die Bibel meist 

von Pfarrern, die in den Regionen direkt vor Ort sind. Hier wird die Mammutaufgabe deutlich. Aber die 
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Ni-Vanuatu gehen Schritt für Schritt vorwärts zum großen Ziel und freuen sich dabei über jeden 

Teilerfolg und sind dafür dankbar. 

Für sie ist die Bibelübersetzung nicht nur die Möglichkeit Bibeltexte endlich in der eigenen Sprache zu 

lesen, sondern vielmehr die Möglichkeit ihre Identität zu bewahren. 

Segen 

Schöpfer Gott, segne unsere Augen, dass sie sehen – die Kostbarkeit der Schöpfung, die 
Schönheit der Erde, die Gefährdung des Lebens. 

Schöpfer Gott, segne unsere Ohren, dass sie hören – das Seufzen der Schöpfung, den Schrei 
der Erde, das Rufen des Lebens. 

Schöpfer Gott, segne unsere Hände, dass sie handeln – aus Liebe zur Schöpfung, aus 
Verantwortung für die Erde, aus Freude am Leben. 

Schöpfer Gott, segne unser Herz, dass es schlägt – für die Bewahrung der Schöpfung, für 
die Erhaltung der Erde, für den Schutz des Lebens, für dich. 

Schöpfer Gott, segne uns, die du geschaffen hast mit deinem Segen – dass wir selber zum 
Segen werden, für unsere Mitmenschen und Mitgeschöpfe, und für das ganze gemeinsame 
Haus, das du aus Liebe geschaffen hast. 
Amen. 

Mit dem 7. Tag endet unsere diesjährige Fastenaktion – 

Wir danken allen die an dieser Aktion teilgenommen haben. 

Fastenzeit – Schöpfungszeit - gemeinsam Schöpfung bewahren 

Nehmen wir unsere Verantwortung als Christen jeden Tag neu wahr: 

Bewahrung der Schöpfung 

In einem Kanon heißt es: Viele kleine Leute, an vielen kleinen Orten, die viele kleine Schritte 
tun, können das Gesicht der Welt verändern, können nur gemeinsam das Leben bestehn….. 

Wir wünschen alle eine gesegnete Osterzeit! 
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